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Indikatoren 

• In der LES wurden neben den Entwicklungs- und Handlungszielen Indikatoren 
definiert 

• Sie geben konkrete Handlungsschwerpunkte vor, die durch die Umsetzung 
von Projekten erfüllt werden sollen 

• Dabei ist es unerheblich, ob die Projekte über LEADER gefördert wurden, es 
zählt die Umsetzung 

• Eine Überprüfung der Umsetzung erfolgt durch das LAG-Management 
laufend 

• Eine öffentliche Bekanntgabe erfolgte in den Newslettern 4/2016 und 1/2017 
(Download über Homepage möglich) 

Zwischenbilanz „Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie“ 
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Erholung und Gesundheit

unterstützen und fördern Indikatoren terminiert bis bisher erreicht

1 tragfähige Kooperation zwischen 

unterschiedlichen Trägern und Nutzern im 

Gesundheitsbereich

2020

Projekte "Gesunder Landkreis", 

"Gesundheitsregionen" und "Regionale 

Gesundheitskonferenzen" im Rahmen der 

Gesundheitsregion plus

Konzeption und Errichtung eines 

Gesundheitszentrums
2020

MVZ Rattelsdorf

MVZ Zapfendorf?

Sanften und qualitätsvollen 

Tourismus ausbauen und 

touristische Angebote vernetzen

(1) Definition von Zielgruppen und 

(2) Umsetzung eines Projektes zur 

Zielgruppenansprache

2020

Wanderleitsystem FS

AWO-Garten

Südsee Baunach

Honeyfactory Trabelsdorf

Barrierefreiheit ausbauen und 

benachteiligte Menschen integrieren 

(Inklusion) 

Erhöhung der Barrierefreiheit an 3 bis 5 

Punkten im Fördergebiet sowie Erhöhung 

der Angebote für „Ältere“ um 2 Projekte

2020

Barrierefreie Bibliothek Oberhaid

AWO-Garten

Levi Strauss Museum

Internationales Literaturfestival

Internationale Woche

Den Herausforderungen des 

demographischen Wandels 

begegnen

Umsetzung von 2 bis 3 Projekten zur 

Abschwächung der Effekte des 

demographischen Wandels auf 

Landkreisebene sowie 1 bis 2 Projekte mit 

hohem Innovationscharakter auf 

kommunaler Ebene

2020

Barrierefreie Bibliothek Oberhaid

Internationale Woche

AWO-Garten

Bauen mitten im Dorf – Beiträge zur 

Stärkung der Innenentwicklung

Wohnraum und Pflegeangebote 

verbessern - Pflege vor Ort

Erstellung einer interkommunalen 

Konzeption zur Bedarfs- und 

Umsetzungsermittlung

2020

"Gesunde Kommune"

"Runder Tisch Pflege" in Stadt und 

Landkreis Bamberg

Gesundheit ganzheitlich fördern und 

medizinische Versorgung verbessern

Indikatoren 
zu 100 % 
erfüllt. 

Zwischenbilanz „Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie“ 
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Heimat und Ökonomie

vernetzen und weiterentwickeln Indikatoren terminiert bis bisher erreicht

Umsetzung eines Projektes, das gezielt 

regionale Produkte fördert und ihre 

Vermarktung verbessert

2020 Genusskarte

(1) Konzeption zur Kooperation erstellen

(2) ein Umsetzungsprojekt innerhalb eines 

regionalen Kreislaufes

2020
Bierkulturzentrum

Genusstage

Entwicklung hin zu einer CO2-

neutralen Region anstreben

Umsetzung von 2 bis 3 Projekten zur 

Senkung des CO2 Ausstoßes in der 

Region

Etappenziel 

2020

mehrere Projekte der Klima-Allianz

10-Punkte-Programm E-Mobilität

Landkreis zur Modellreion für 

ländliche Mobilität der Zukunft 

ausbauen

Darstellung von 3 Projekten für 

zukunftsfähige, innovative Mobilität

Ende 

Förderperiode

Intermodales Mobilitätskonzept

10-Punkte-Programm E-Mobilität

Einstellung Verkehrsplaner 

(ÖPNV/Radverkehr)

Umsetzung von 2 Projekten, die Flächen 

neuer nachhaltiger Nutzung zuführen und 

somit zum Erhalt der Kulturlandschaft 

beitragen

2020

AWO-Garten

Keller Baunach

Maininformationszentrum

Umsetzung von 3 Projekten, die den Erhalt 

und/oder die Umnutzung baulicher 

Altsubstanz beinhalten

2020

AWO-Garten

Keller Baunach

Fastnachtakademie

Levi Strauss Museum

Natur- und Kullturräume erhalten und 

Natur erlebbar machen

Schaffung von 2 

Naturerlebnismöglichkeiten und 2 

Naherholungsangeboten

2020

AWO-Garten

Weg der Menschenrechte

Wanderleitsystem FS

Neuorga. Fränkische Schweiz Museum

Maininformationszentrum

Südsee Baunach

Honeyfactory Trabelsdorf

Regionale Produkte und Kreisläufe 

fördern und regionale Spezialitäten 

erhalten und vermarkten

Baukultur und Inwertsetzung von 

Bausubstanz und Flächen fördern
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Indikatoren 
zu 100 % 
erfüllt. 

Zwischenbilanz „Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie“ 
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Indikatoren 
zu 100 % 
erfüllt. 

Teilhabe, Kultur und Lernen

ausbauen und stärken Indikatoren terminiert bis bisher erreicht

Konzeption und /oder Umsetzung von 3 

Projekten, die die Förderung des sozialen 

Miteinanders als inhaltlichen Schwerpunkt 

besitzen

2020

Weg der Menschnrechte

Barrierefreie Bibliothek Oberhaid

Internationale Woche

AWO-Garten

Konzeption und Umsetzung von 1 Projekt 

"Begegnungsräume" auf Landkreisebene 

oder in Einzelgemeinden

2020 Barrierefreie Bibliothek Oberhaid

Etablierung von 2 interkommunalen Kunst- 

und Kulturprojekten
2020

Internationales Literaturfestival

Internationale Woche

Umsetzung von 3 Projekten, die Erhalt, 

Erfahrbarkeit und/oder 

Bewusstseinsbildung des historischen 

Erbes der Region konkret zum Inhalt haben

langfristig

Levi Strauss Museum 

AWO-Garten

Erfassung Kulturlandschaften

Zisterziensische Klosterlandschaften

Schaffung von 2 Bildungsangeboten und 2 

Bildungseinrichtungen
langfristig

Neuorga. Fränkische Schweiz Museum

Fastnachtakademie

Weg der Menschenrechte

Barrierefreie Bibliothek Oberhaid

Schaffung eines Projektes in Kooperation 

mit Handwerkskammer und der 

Wirtschaftsförderung

2020 Digitales Gründerzentrum

Kooperation zwischen Stadt und 

Landkreis und zwischen den 

Landkreisgemeinden fördern

Umsetzung von 2 großen 

Kooperationsprojekten zwischen Stadt und 

Landkreis

2020

Internationale Woche

Internationales Literaturfestival

Genusstage

Optimierung der Angebote in 2 

Kooperationsprojekten zwischen Kommune 

und freier Wirtschaft

2020
Weg der Menschenrechte

Internationale Woche

Schaffung von 2 Projekten unter dem 

Aspekt "Jugend ist Zukunft"
2018

Heinershofer Back- und Käseschule

Barrierefreie Bibliothek /Jugend-

Kulturzentrum Oberhaid

Bürgerliches Engagement fördern 

und neue Ansätze für "sorgende 

Gemeinschaften" finden

Erarbeitung von 2 Kooperationen zwischen 

unterschiedlichen Trägern
2020

Unterstützung Bürgerengagement

Internationale Woche

Familienfreundliche Angebote und 

Erfahrungsräume für 

Kinder/Jugendliche schaffen und 

ausbauen

Soziales Miteinander fördern und 

generationsübergreifende 

Begegnungsräume schaffen

Kunst- und Kulturprojekte fördern und 

historisches Erbe bewahren

Bildungsangebote / -einrichtungen 

schaffen und ausbauen und 

Attraktivität der Ausbildung im 

Handwerk steigern

Zwischenbilanz „Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie“ 
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• LAG Region Bamberg wurde von der Forschungsgruppe Agrar- und 
Regionalentwicklung Triesdorf (ART) ausgewählt, die im Auftrag 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten eine Online-Befragung durchführt 

• Ergebnisse der Online-Befragung fließen in die Bewertung des 
Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum (EPLR) Bayern 
2014-2020 sowie in die Evaluierung der LAG ein 

• Ergebnisse der Befragung können für Zwischenevaluierung der LAG 
verwendet werden 

Zwischenbilanz „Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie“ 
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Mitglied der LAG Mitglied des LAG-
Entscheidungsgremiums / des

Vorstands / der Lenkungsgruppe

Mitglied des Fachbeirats Mitglied eines anderen
Gremiums, Arbeits- oder

Projektgruppe

Projektträger oder Partner in
einem durch LEADER
geförderten Projekt

Sonstiges
0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

Ich bin 



LAG Region Bamberg e. V. 25. April 2018 
 

Prioritäten und Ziele
der

Entwicklungsstrategie
(LES)

Projekte und Vorhaben Organisation der LAG Aufgaben der LAG-
Geschäftsführung / des

LAG-Managements

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

Wie gut sind Sie über die Aktivitäten der LAG informiert? 

sehr gut

gut

teilweise

wenig

überhaupt nicht

k.A. / weiß nicht
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... in die LAG eingebunden? ... im LAG-Entscheidungsgremium / in der
Lenkungsgruppe vertreten?

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

Sind Ihrer Meinung nach alle entscheidenden 
Regionalentwicklungspartner... 

ja

nein

k.A. / weiß nicht
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… wurden neue 
Möglichkeiten zur 
Entwicklung der 

Region aufgezeigt. 

... hat mein
Verständnis für die

Interessen und
Sichtweisen anderer
Akteursgruppen in

der Region
zugenommen.

... erfahren
regionale

Besonderheiten eine
größere

Wertschätzung in
der Region.

... wurde die
Zusammenarbeit
unterschiedlicher
Themenbereiche

gefördert.

... wurde die
Zusammenarbeit
über kommunale
Grenzen hinaus in

der Region
verbessert.

… wurde die 
Zusammenarbeit 

und der 
Erfahrungsaustausch 

mit benachbarten 
und anderen 

LEADER-Regionen 
gestärkt. 

... wächst die
Bereitschaft der

regionalen Akteure,
Probleme

gemeinsam zu lösen.

… wurde das 
bürgerschaftliche 

Engagement in der 
Region gefördert. 

… wurden die 
regionale Identität 
und die regionale 

Profilbildung 
gestärkt. 

... wurde eine
spürbare

Verbesserung der
Situation in der
Region erreicht.

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

Inwieweit treffen folgende Aussagen vor dem Hintergrund der Umsetzung von LEADER-
Aktionen in der aktuellen Förderphase seit 2014 zu? Durch LEADER ... trifft voll und ganz zu

trifft eher zu

trifft teilweise zu

trifft eher nicht zu

trifft überhaupt nicht zu

k.A. / weiß nicht
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... der Weitergabe
relevanter Informationen
über die Umsetzung der

LEADER-Strategie und der
LEADER-Projekte in Ihrer

Region?

... der partnerschaftlichen 
Zusammenarbeit 

regionaler Institutionen 
(Kreis, Gemeinden, 

Verbände …) mit der 
Lokalen Aktionsgruppe? 

... der partnerschaftlichen
Zusammenarbeit

innerhalb des
Entscheidungsgremiums?

... der Häufigkeit von
Sitzungen?

... der Dauer von
Sitzungen?

... den angebotenen
Veranstaltungen der

Lokalen Aktionsgruppe?

… dem was mit der 
LEADER Förderung in 
Ihrer Region erreicht 

wurde? 

… der Arbeit der Lokalen 
Aktionsgruppe 

insgesamt? 

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

Bitte bewerten Sie Prozesse und Aktivitäten der Lokalen Aktionsgruppe. Wie 
zufrieden sind Sie mit... 

sehr zufrieden zufrieden teils-teils unzufrieden sehr unzufrieden k.A. / weiß nicht
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Gemeindevertreter
Unternehmen /

regionale
Wirtschaftsakteure

private
Interessengruppen

(z.B. Vereine,
bürgerschaftliche

Initiativen)

fachliche
Interessengruppen

(z.B. Verbände)

private
Einzelpersonen und

Kleingruppen

Jugendliche kirchliche
Organisationen

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

Wie zufrieden sind Sie mit der aktiven Beteiligung folgender Akteursgruppen bei 
der Umsetzung von LEADER? 

sehr zufrieden

zufrieden

teils-teils

unzufrieden

sehr unzufrieden

k.A. / weiß nicht



LAG Region Bamberg e. V. 25. April 2018 
 

O
n

lin
eb

efragu
n

g - Erge
b

n
isse  

... der Vorbereitung,
Durchführung und
Nachbereitung von

Sitzungen?

... der Beratung /
Betreuung der
Projektträger

(Einzelakteure oder
Arbeitsgruppen) durch
das LAG-Management?

... der Koordination und
Organisation der LAG-
Aktivitäten durch die

Geschäftsstelle?

... der
Öffentlichkeitsarbeit

(inklusive
Infoveranstaltungen,

Konferenzen usw.) zur
besseren Wahrnehmung
des LEADER-Prozesses in

der Region?

... der Koordinierung der
Zusammenarbeit

zwischen Behörden
(Kreis- und

Gemeindeverwaltungen,
Bewilligungsstellen) und

Projektträgern?

... dem regelmäßigen
Informationsaustausch

zwischen
Entscheidungsträgern

(Kommunen, Verbände,
Fachbehörden,
Unternehmen)?

... der Einbringung neuer
Impulse durch die LAG
(Entwicklung von Ideen
und Konzepten bis zur
Durchführungsfreife)?

... der Akquisition von
zusätzlichen

Finanzierungs- und
Fördermöglichkeiten?

… der Steuerung der 
Umsetzung der Lokalen 
Entwicklungsstrategie 

und deren Zielen für die 
Region? 

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

Bitte bewerten Sie Aufgaben und Arbeit der LAG-Geschäftsführung/ des LAG-
Managements. Wie zufrieden sind Sie mit... sehr zufrieden

zufrieden

teils-teils

unzufrieden

sehr unzufrieden

k.A. / weiß nicht
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Die LAG ist eine gute
Möglichkeit, mit EU-

Fördermitteln
regionsspezifische

Projekte umzusetzen.

Durch die LAG erhöht
sich das

Regionalbewusstsein in
der Region.

Die durchgeführten
Aktivitäten verbessern
den Bekanntheitsgrad

und das Image der
Region.

Die Arbeit der LAG führt
zu zunehmender
Vernetzung von

Akteuren.

Das LEADER-Programm
ist von Nutzen für die

Region.

Erwartungen an LEADER
in Ihrer Region im

Großen und Ganzen
erüllt

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

Inwieweit treffen folgende Aussagen für die LEADER-Umsetzung in Ihrer 
Region zu? 

trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft teilweise zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu k.A. / weiß nicht
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Naherholung, Freizeit-
und

Tourismusaktivitäten

Natur, Landschaft,
Umweltbildung,

Biodiversität

Wirtschaft, Handwerk,
Gewerbe

Beschäftigung, neue
Erwerbsfelder

Qualifizierung,
Ausbildung,

Kompetenzbildung von
Akteuren

Landwirtschaft, lokale
Produkte, Vermarktung

Kultur, Kunst und
ländliches Erbe

Erneuerbare Energien,
Klimaschutz

Gemeinde, Dorf,
Innenentwicklung/

Umnutzung
Bausubstanz

Nahversorgung,
Daseinsvorsorge,

Grunddienstleistungen

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

In welchem Umfang tragen LEADER-Vorhaben zur Entwicklung folgender 
Bereiche in Ihrer Region bei? 

sehr stark

stark

teilweise

wenig

überhaupt nicht

k.A. / weiß nicht
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Bitte nennen Sie die wichtigste Wirkung von LEADER in Ihrer 

Region: 

 

• Förderung Tourismus, Zusammenführung, Jugend, Senioren, 

Erwachsene, Kultur Regionale Identität 

• Freizeitanlagen 

• Renaturierung  

• Erhöhung des Bekanntheitsgrades der Gemeinde durch das Projekt 

"Weg der Menschenrechte in der Gemeinde" 

• Wahrnehmung lokaler Besonderheiten in der Bevölkerung durch 

Projekte und Öffentlichkeitsarbeit 

• Tourismusförderung durch schlüssige Konzepte 

• Verwirklichung von Projekten, die ohne LEADER überhaupt nicht 

zustande gekommen wären 
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trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft teilweise zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht
zu

k.A. / weiß nicht

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

Haben sich Ihre Erwartungen an LEADER in Ihrer Region im Großen und 
Ganzen erüllt? 
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Falls Ihre Erwartung überwiegend nicht erfüllt wurden: Was hat 

die Umsetzung von LEADER-Aktivitäten erschwert? 

 

• Umsetzung von LEADER-Projekten ist mit sehr viel Bürokratie 

verbunden! 

• Umständliche Förderantragstellung und Verwendungsnachweis der 

Fördermittel, könnte vereinfacht werden! 

• Bürokratie!!!! 
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Unternehmer,
Selbständiger

Gewählter Volksvertreter,
Repräsentant einer

Gebietskörperschaft

Mitglied einer
öffentlichen

Verwaltung/staatlichen
Fachbehörde

Vertreter/Mitglied eines
Verbands, einer Kammer

oder sonstiger
Körperschaft

Vertreter eines Vereins
oder Interessengruppe

Sonstiges (bitte angeben)

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

Welche Stellung/Position nehmen Sie im regionalen Entwicklungsprozess ein? 


